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Rapport du Comité central du 4 février 2013 
 
Anwesend:   BECKER P., CLAUDE F., HARTERT K., HEINTZ J., HENGESCH P., HOFFMANN C., 

HOFFMANN M., KIEFFER C., KRECKÉ M., LECH P., PUNDEL T., RECKERT C., 
SCHUMACHER C., WENER C. 

Entschuldigt: FUSENIG G. 

Allgemeines 

 Die Organisation und der Ablauf des LASEL-Kongresses werden besprochen. Paul HENGESCH 
besorgt die Blumen für die Direktorin Astrid SCHULLER. Der Vorsitzende Fernand CLAUDE wird die 
Blumen überreichen und anschließend in seiner Rede auf unsere kleine Umfrage zu sprechen 
kommen. Claude SCHUMACHER wird an dieser Stelle einen kurzen Einblick in die Ergebnisse geben. 
Das 'Après-midi protégé' gibt es in unseren Schulen zumindest für die Schüler nicht mehr. 
Dennoch ist es wichtig, dass die Schulen bei ihrer Organisation bedenken, dass Schüler zwar im 
Einzelfall freigestellt werden können, die Sportlehrer allerdings verfügbar sein müssen und somit 
am Donnerstagnachmittag keinen Unterricht erteilen sollten. 
Die Finanzen wurden von den Revisoren überprüft und abgesegnet. (Paule ist bereit) 
Das EEL2 hat nun den Aufnahmeantrag eingereicht. Es werden demnach neue Tischkarten für das 
EEL1 und das EEL2 gedruckt werden müssen.  

 Es müssen neue Zugänge für das EEL1 und EEL2 in der Lizenzverwaltung generiert werden. Zudem 
müssen alle Lizenzen an das EEL1 übertragen werden. 

 Es wurde erneut über den Posten Cadeaux et gageterie gesprochen. Hier wurde ein 
Kostenvoranschlag für Halstüchlein (Buff) vorgestellt und diskutiert. 

 Es wurden drei weitere Sitzungen für den 18.02. (LASEL75), 4.03. und 11.03. terminiert. Beginn ist 
wie immer pünktlich um 17:45. 

Nationale Veranstaltungen 

 Nach Aussage des DS im Fechten Michel SPELZ sollen künftig nur mehr Wettkämpfe im 'Epée' 
ausgetragen werden, da die Anzahl an 'Fleuret'-Fechter nur mehr minimal ist und diese darüber 
hinaus auch in der Lage sind sich an den Epée-Meisterschaften zu beteiligen. Man erwartet sich so 
ein breiteres Teilnehmerfeld in dieser elitären Randsportart an welcher nur mehr auserlesene 
Schulen wie das AL und das LJBM teilnehmen, und Dümpelschulen wie das LGL vergebens in den 
Ergebnislisten zu suchen sind. 

 An den Katameisterschaften im Karate nahmen lediglich 16 Schüler teil. 

 Beim Mädchenfussballturnier wurden in 6 Gruppen (24 Mannschaften) die Finalteilnehmer 
ermittelt. Es bestätigt sich, dass diese Meisterschaft unter der Leitung der Sportlehrer keine 
offiziellen FLF-Schiedsrichter benötigt.  

 Das LTB gewinnt alle Spiele im Finale der Juniors/Seniors im Fußball und ist somit verdienter 
LASEL-Meister. 

 Bei den Schwimmmeisterschaften zeigten Julien HENX und Raphaël STACCHIOTTI Präsenz. Bleibt 
anzumerken, dass diese Meisterschaften mit einem hohen personalen Aufwand (Zeitnehmer) 
verbunden sind. 

 Die Streetballmeisterschaften waren mit 22 Teams sehr gut besucht. Das LAML besiegte zur 
Enttäuschung von Coach HENGESCH die Mannschaft des LGL im Finale. Pierre BECKER überstand 
seine Feuertaufe als DS, wenngleich ihm ein Missgeschick beim Übermitteln der Ergebnisse 



unterlief, was aber sofort korrigiert wurde.  

 Das Fun in Athletics steht in den letzten Vorbereitungen und wird wie immer perfekt über die 
Bühne gehen. 

Internationale Veranstaltungen 

   

LASEL75 

 Am 18.02. wird eine exklusive Sitzung zu dem Thema LASEL 75 stattfinden. 
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